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Arbeitsauftrag:
1. Arbeiten Sie aus den angegebenen Textstellen das Menschenbild Melchiors heraus. 
· Akt. 1.1, S.10, Z. 8 – S.11, Z. 18

· Akt. 1.3, S. 19, Z. 22 - 24

· Akt. 1.5, S. 24, Z, 1- S. 26, Z. 12

· Akt. 2.1, S. 31, Z. 11 – S. 32. Z. 3; S. 33, Z. 27

· Akt. 2.4, S. 40, Z. 24 – S. 41, Z. 3 

2. Vergleichen Sie Melchiors Menschenbild mit dem damals vorherrschenden christlichen Menschenbild (vgl. hierzu http://stjosef.at/morallexikon/mensch.htm, http://stjosef.at/morallexikon/ehe.htm
3. Diskutieren Sie in Kleingruppen Melchiors Lebenseinstellung. Stellen Sie die Diskusionsergebnisse der Klasse vor.

Weiterführende Aufgaben:

· Untersuchen, ob sich Melchiors Lebenseinstellung am Ende des Stücks verändert hat (vgl. Akt. 3. 4, Akt. 3. 7).

1. Informieren Sie sich im Internet über die ethische Lehren des Hedonismus und Nihilismus (vgl. hierzu u. A. http://definition-online.de/hedonismus; http://burgruinen-wandern.de/index.php/kunst-und-kreativitaet/philosophische-stroemungen/friedrich-nietzsche-und-der-nihilismus).

2. Überprüfen Sie, welche Philosophie Melchiors Lebensentwurf entspricht. Belegen Sie dies mit Textstellen.
	Epikur 

(341 v. Chr. - 271 n. Chr.)
	Friedrich Wilhelm Nietzsche (1844-1900)
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(griechisch Ἐπίκουρος, Epíkouros; * um 341 v. Chr. auf Samos; † 271 oder 270 v. Chr. in Athen) war ein griechischer Philosoph und Be​gründer des Epikureismus. Er wuchs in Samos auf, wo er von seinem Vater und verschiedenen Philisophen unter​richtet wurde. Mit 18 Jahren absolvierte er eine vor​militärische zweijährige Aus​bildung. Nach kurzem Aufenthalt dort, zog er wieder zu seinem Vater. 306. V. Chr. Zog erwarb er in Athen einen Garten (Kepos) und gründete eine Schule.  Der Kepos diente seinen aus Menschen aller Gesell​schafts​schichten stammenden An​hän​gern als Ver​sammlungsort, und er lebte dort mit seinen Schülern (anfäng​lich sollen es 200 gewesen sein), die teilweise von weither zu ihm kamen ohne individuellen per​sönlichen Besitz. Im scharfen Gegensatz zu den herrschenden Sitten nahm er auch Ehepaare, Frauen (Hetären) und Sklaven als Schüler bei seinen Symposien auf. Etwa 35 Jahre lang, bis zu seinem  Tod im Jahr 271 oder 270 v. Chr.,[4] blieb Epikur der geistige Mittelpunkt des Gartens, in dessen Schutz freundschaftliche Bezie​hungen be​sonders gepflegt wur​den.
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Friedrich Nietzsche wurde am 15.10.1844 in Röcken bei Lützen geboren. Er stammt väterlicher-und mütterlicher​seits von Pastoren ab. Er studierte von 1864-1865 klass​ische Philologie in Bonn und Leipzig. Mit 25 Jahren wurde er außer​ordent​licher Professor der klassischen Philologie in Basel.

Nietzsche kam 1876 wegen eines Nerven- und Augen​leidens vorübergehend und 1879 endgültig in den Ruhestand. 1889 brach seine Geisteskrankheit vollends aus, er kam in die Irrenanstalt in Basel. Er lebte seit 1897 in Weimar (in geistiger Um​nachtung), wo er am 25.08.1900 starb.



	Verändert aus: http://de.wikipedia.org/wiki/Epikur:21.11.2014
	Aus:  http://gutenberg.spiegel.de/autor/friedrich-wilhelm-nietzsche-44321.11.2014


